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HEWA bedauert Aus für die Gastankstelle 
 
Hersbruck, den 29.02.2023 
 
 
HERSBRUCK – „Bitter“ sei diese Entscheidung, sagt HEWA-Geschäftsführer Harald Kiesl, 
aber leider unumgänglich: Die Erdgastankstelle, die das Hersbrucker Versorgungsunterneh-
men gemeinsam mit der Avia in Altensittenbach betreibt, ist bald Geschichte. Am 30. Juni 
schließt sich dort das Kapitel „umweltfreundlicher Treibstoff“ nach über 18 Jahren. 
 
Obwohl das Aus nach der Kündigung durch den Betreiber der Avia-Tankstelle, die Nürnber-
ger Firma Mineralöle Ernst Braun, jetzt sehr abrupt kommt, sei es „früher oder später ohne-
hin nicht zu umgehen gewesen“, sagt Kiesl. Erdgas sei bei der Mobilität ein Auslaufmodell, 
stellt er nüchtern fest, „die Zukunft gehört dem E-Auto.“ Denn Fakt ist: Kaum ein Hersteller 
baut noch CNG-Modelle, also Pkw, die mit dem emissionsarmen, meist aus Bio-Methan be-
stehenden Compressed Natural Gas fahren. Auch für den Schwerlastverkehr ist die Elektro-
mobilität inzwischen das Mittel der Wahl, so setzt beispielsweise MAN voll auf diese An-
triebsart. 
 
Dass es gerade hier durchaus mit Gas geht, stellten lange Zeit die Hersbrucker Stadtbusse 
der Firma Meidenbauer unter Beweis. Sie brachten 2006 bei der HEWA auch ein damals 
noch ziemlich innovatives Projekt ins Rollen: den von E.ON Ruhrgas und Frankengas unter-
stützten Aufbau der CNG-Tankstelle. Rund 250.000 Kilogramm des klimafreundlichen Sprits 
tankten die rot-weißen Gefährte von da an im Jahr und senkten so den CO2-Ausstoß um gut 
500 Tonnen, vor allem aber die Feinstaubbelastung. Seit 2016 fuhren sie dann sogar mit kli-
maneutralem Biomethan. Auch die Diakonie war von dieser Technik überzeugt und rüstete 
einen Teil ihres Fahrzeugparks auf Gas um.  
 
Ende 2017 übernahm ein neuer Anbieter die Hersbrucker (und Laufer) Stadtbuslinien, als 
Schmetterling Reisen in der europaweiten Ausschreibung das wirtschaftlichste Angebot ab-
gab – unabhängig von der damit verbundenen Rückkehr zu Dieselbussen der strengen 
Euro6-Norm. 
 
Im Rückblick erweist sich dieser Wechsel nun als Anfang vom demnächst anstehenden 
Ende für die Gastankstelle: „Danach brach der CNG-Absatz um gut 80 Prozent ein“, sagt Ha-
rald Kiesl. Der verdoppelte sich im vergangenen Sommer zwar wieder, als die CNG-Tank-
stelle am Autohof Schnaittach schloss - blieb aber im Vergleich zu den Hochzeiten zwischen 
2006 und 2017 auf vergleichsweise bescheidenes Niveau. „Die Nachfrage ist leider nie rich-
tig angesprungen“, so Kiesl mit hörbarem Bedauern, „deshalb ziehen wir jetzt den Stecker, 
so bitter das auch ist.“  
 
Denn eines steht fest: Die HEWA baut keine neue Erdgastankstelle in Hersbruck. Zum einen 
fehlt ein geeigneter Standort mit Zugang zu einer Gashochdruckleitung, um den notwendigen 
Verdichter zu installieren. Und bei Baukosten im hohen sechsstelligen Bereich rechnet sich 
das schlicht nicht. Immerhin: Ein kleiner Trost für umweltbewusste Kraftfahrer ist, dass Avia 
nach eigenen Angaben künftig auf „Bio-Sprit“ als Alternative zum emissionsfreien Biomethan 
setzen will. 
 
Die Entscheidung hat übrigens auch einen Einfluss auf den Fuhrpark der HEWA, zu dem vier 
Erdgasautos gehören. „Die werden wir mit weiteren E-Fahrzeugen ersetzen“, sagt Kiesl, „mit 
denen fahren wir seit längerer Zeit sehr gut.“ Nur bei den schweren Fahrzeugen, einem Las-
ter und dem Steiger, „bleiben wir beim Diesel – vorerst“.   
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Die HEWA GmbH Hersbrucker Energie- und Wasserversorgung versorgt ca. 12.500 Bürgerinnen und Bürger rund um die Uhr 
mit Strom, Gas, Wasser und Wärme. Hier-zu betreibt und unterhält die HEWA GmbH in ihrem Versorgungsgebiet jeweils leis-
tungsstarke und sichere Versorgungsnetze. 
 
Die HEWA GmbH ist kompetenter und verlässlicher Partner bei der Entwicklung und Umsetzung individueller Versorgungskon-
zepte. Sie bietet umfassende Informationen, gezielte Beratung und maßgeschneiderte Lösungen zur Optimierung des Bedarfs 
an Energie und Wasser ihrer Kunden. Das Geschäftsfeld E-Mobilität zählt seit einiger Zeit zum wachstumsstärksten Segment. 
Hier werden passgenaue Kundenlösungen wie bspw. innovatives Lademanagement an zahlreichen Standorten von Firmenkun-
den auch außerhalb des eigenen Netzgebietes erfolgreich umgesetzt. Nach dem Grundsatz „Hervorragende Leistung zu wett-
bewerbsfähigen Preisen“ arbeiten rund 40 Mitarbeiter der HEWA GmbH täglich für eine qualitativ hochwertige und sichere Ver-
sorgung der Stadt Hersbruck und unserer Kunden. 
 

HEWA GmbH, Wilhelm-Ulmer-Straße 12, 91217 Hersbruck; 

09151 / 8197 0 oder info@hewagmbh.de 
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